
I.Beiblatt Be ibla.tt zur Parlamentskor respondenz. 21.0ktober 1948. 

Die Si"cherhei tsverhältnisse im Lande NiederiSsterreioh. 
2l3/A.B. 

zu 254/J A n fra g e b e a n t W 0 r t u"u 8. 

Zu der an ihn gerichteten Anfrage der Abg.Dr.T s c h ade k 
und Genossen vom "l3.d. teilt Bundeskanzler Dr"Ing .. F i 8 1 mit, dass 

die Massnahmen für die Sicherheit der Bevölkerung,' d.i .. der Schutz des 

Lebens und des Eigentuns vor Ubergriffen aller.Art, der Kompetenz 

des Bundesministers'. "rÜ"r Inn~res unterliegen. 
" Dessenungeachtet h~der Bundeskanzler nach vorher gepflogen~ 
Einvernelunen mit dem Bundesminister für Inneres jeweils die- Gelegenheit 

wahrgenommen, dem sowjetrussischen Hochkornrnissar bei "Vorsprachen Uber

griffe einzelner Angehöriger der Besatzungsmacht zur 'enntnis zu bringen, 
auf Abatellung oder Vorbeugung und a.uch gegebenenfalls _auf Bestrafung 

der Täter zu dringen. 

Es sei daher selbstverständlioh, dass er in Verfolg seiner 

bisherigen Be~trebungen iie in der Interpellation voml3.0ktober 1948 
tlJl.geführten neuerliohen ttbergriff'e. die geeignet sind, die Beunruhigung 

der Bevölkerung zu vergrössern sowie Schwierigkeiten und Spannungen 
zwischen der Bevölkerung und ~er Besatzungsmacht herbeizuführen, zur 

Spraohe bringen werde. 

," 
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